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ihm verschiedene Gemeinde- und Bezirksbeamtungen übertragen wurden. Im Laufe
der Jahre trat er von allen zurück, nur der Liebe seiner Jugendjahre, nämlich der

Schule blieb er treu, indem er bis zu seinem Lebensende als Aktuar der Pri-
marschule von kath. Altstätten und Bezirksschulrat des Oberrheintals funktionierte.

In seiner Stellung als Inspektor stand er immer als Freund und Berater der

Lehrerschaft mit ihr in engster Fühlung. Papa Stabler bleibt auch als Schulmann
in gutem Gedenken, kì. I. k'.

Verzeichnis eingegangener Bücher und Schriften.
Wörterbuch zu keeâ àxlià

von K. Münster. 57 Seiten. Leipzig
1915. Verlag von G. Freytag, G. m.
b. H. Preis geb. Mk. —.60.

à ûnAlià Renâer, bor corner-
cial schools ^vitk s vocabulary in
lrencb anà Mrinan. 168 Seiten. St.
Gallen 1916. Verlag Fehr'sche Buch-

Handlung. Preis Fr. 2.70.

Deutsche Stilproben von Lessing

bis auf die Gegenwart, nebst einer Ein-

führung in die Lehre vom deutschen Stil.
Für den Schulgebrauch herausgegeben

von Richard Palleske, Prof. am Real-
gymnasium zu Landeshut i. Schl. 212 S.
Paderborn. Druck und Verlag von Fer-
dinand Schöningh. Preis Mk. 1.50.

Die von der Stndien-Revisions-
Hofkommission (17S7—179») vor-
geschlagene Reform der östereichi-
schen Gymnasien von vr. Karl Wotke
(Beiträge zur Östereich. Erziehungs- und

Schulgeschichte.) 144 Seiten. Wien und

Leipzig 1915. Buchdruckerei und Ver-
lagsbuchhandlung Karl Fromme, G. m.
b. H. Preis Mk. 4.80.

Roise-Segitimationskarten sind zu huveu bei Kehrer
AKchu»andeu in Zug.

Verantwortlicher Herausgeber: Verein katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.

Druck und Versand durch
Eberle à Rickenbach, Verleger in Einsiedeln, s

Inseratenannahme durch Schweiz. Annoncen-
s Exped. A. G. Haasenstein 6- Vogler in Luzern.

Jahrespreis Fr. 5.50
<Ausl"nd Port^oz usch lag j^^ s Preis der 32 mm breiten Petitzeile 15 Rp.

Krankenkasse des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.
Berbandspräsident: i Berbandskasfier:

I. Oesch, Lehrer, St. Fiden. : A. Engeler, Lachen-Vonwil (Check IX 0,521).

Luftkurort Menzberg
Kt. Luzern — 1010 M. ü M.

(Station Menznau
der Huttwil-Wolhusen-Bahn.)

Prachtvolle Fernficht, schöne Spazicrgänge in ans
Kurhaus anstoßende Waldungen. Eigene Wasser-
Versorgung, große gedeckte Veranda, deutsche Kegel-
bahn. Telegraph und Telephon. Mäßige Pen-
sionspreise. Prospekte gratis. H2l>2Lz 49

Höfl. empfiehlt sich Familie Murer.

Das bekannte

Päpstliche Friedensgebot
ist zu beziehen zum Preise von

Fr. 6.- für 1000 Stück, Fr. 3.so für soo Stück.

Fr. 1.- für 100 Stück u- Fr. 0.60 für 50 Stück
bei Eberle L Rickenbach, Einfiedeln.

„Sprüche und Gebete für die Klein-
kinderschule und die ersten Schuljahre".

Zwanzig Seiten mit Umschlag und farbigem
Titelbilde. Bischöflich approbiert. Preis 10 Ct.

Eberle ch Rickenbach in Einfiedeln.
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l<ant05l3se^ul6 Lt. Lîalleri.
Offene l.elinsìelle.

Inkolgs Resignation wirâ biemit eins RauptlobrerstsIIs âsr bâlltons-
sobuls kür Natbsinatik su 6sr tsobnisobsn Abteilung ^ur bswsrbuog
ausgssobriebsn.

Zutritt 6er stelle naob 6sn Lommsrksrisn 6sr Anstalt, Nontag,
6eq 28. August, eventuell naob âsn borbstksriso, Nontax, «loo 23. Okt. 1. 3.

Der bnkangsgsbalt ist del 6sr plliebtigon ilabl von 25 Wooben-
stunüen im Minimum auk br. 4000 angesetzt, mit Mbrlivbsr Rrböbung
um ?r. 100 bis aut 6as Maximum von ?r. 6000. Rs bann aueb ein
köbsrer ànkangsgekalt bewilligt unâ âsr suk einer anâeren Lobule im
Kanton oàsr auk gleiobsr svbulstuks ill sutisrell bantollsn geleistete
sobuiâisnst sur ilälktv sngersobllst wvrâen.

Den bobreru âsr bantoiissobuls ist lZelegenbeit geboten, sieb
gegen sill sntsprsobenâss bintrittsgelâ ill <isn Verbanâ 6er Alters-,
Witwen- unà Waissnkasss 6sr Anstalt auknsbmeo su lasssll. kension
eines bsbrsrs bis br. 3066 Mbrliob (bei öS Oakrvn). Rntspreobsnâs
Witwen- unâ Waisenrente, bewerben wollell sieb unter bvilags eines
ourrivulum vitas unà->von Ausweisen über ibrs A.uskilàung unâ all-
källige bisberigs bsbrtätigkeit bis 27. >/ni, 7 ^7 bei 6er unterssiobnotsn
àmtsstslls anmslàen. 76

Lt. ballen, 6en 26. 6uni 1916. Das br^iebungsâopartemeot.

8à1-Viv1iiiell, Nöistei'-Vjvlillkll,

— Läeii ^

àusvzdl unà Huäät unübertrosssn

Vorsugsbsàingungsn
kür àio I-ebrersvbakt

HUA âs (!v., Aüriek unà Liìsel

8perislstslier sûr Xunslgsigenbau

1z»àîsmtell>»ig kern lkli: <»ruu<> I»rix

beliebtes ^ustlugsxisl un6
àlpenkurort I. banges

IVìô!rIl8LL"
Reu umgebautes bestsmpk. Ilaus;

Llaskalis, vlsbtr. Riobt, ^sntralk.,
Dolepb., Ólenussr. stärk, burauksnt-
bait in reiner Lebirgslukt u. gross-
artig., llorareiobem Roobtals, 6e-
birgspanorama; ausgsâsbots spa-
sisrgsnge u. bebirgstoursn. Lil»
ligstv kensionspreise. ii sss b-

Illustrierte brospskte 6urob ^ Reinbaiâ-kuolier.
Route: Lrüoigbsbu-Nelobtbal-Ltöokalp»

brutt-6oobpsss-bllgsIberg-Neiringen

?rutt
M à W Mni.V,

Jede Thordirektion
mache höfl. aufmerksam
auf die neu erschienenen

,.4 Herz Jesu Lieder
und ^ >

Herz Jesu Litanei"
für gem. Ehor von Dr.
G. Schmid v. Grüneck.

Partitur 60 Rp.
Stimmen zu sämtlichen

Liedern 20 Rp.
Verlag Willi, Eham.

Girren Dienst für
unlere Suche

tun Sie, wenn Sie
für Ihre Korrespon-

denzen Postkarten
mit Reklame-Text

auf unser Blatt ver-
wenden. Solche Kar-
ten à 5 Rp. sind er-

hältlich von der

Geschäftsstelle der

.Schweizer-Schule".

Druckaröeiten
aller Art billigst bei

KöerleckWickenöach

in Kinstedet«.

Inserate
sind an die Herren

Kaasenstein ck Wog-
ker in Lnzern zu

richten.

Wer macht den In-
seratenteil?

Die Leser.

^àl Hàekeu
Xá.Verà8dâus(llirsànxIât?)

grössere null Kleiners Säle, geeignet
>: kür bessllsodaktsn unä Lvbnlon :

Lvà»v»t tiir xvìv Liîoli« unâ LvUer. K276Iu?

- Rrmässigte kreise ^

Rutiiobst smptisblt siob II. llegglin-IIotststter.

^uk Reisen unà
HeduIauMüSen

beaedten 8ie ^etülli^st à
Inserenten unseres Lluttes!
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Z>ruck und Werlccg von Kberle ck Hlickenbcrch in Kinfiedetn.

„Wirnm und Lies!"
Bischöflich empfohlene Erzählungssammlung. Bisher erschienen SW Rummern zu «« Seiten. Jede Nummer einzeln

zehn Centimes. Die ganze Sammlung in SS Leinwandbänden sür Schuld und BolkSbibiiotheken lostet S» Franken.

Inhaltsübersicht der einzelnen Nummern
von 3. A. M., Lehrer in A.

Serie II. Volksbibliothek.
33. L. Meyer: Der Kturrn auf dem Uiermaldstatterfee. Ein junges Ehepaar

lebt in Streit. Der Gatte will wieder auf dem See das tägliche Brot verdienen. Ohne
Gruß scheidet er mit seinem Söhnchen von der Gattin. Die erste Fahrt schon ist stürmisch
und im See verliert er sein Kind. Das Unglück stellt den Frieden wieder her. Preis 10 Ets.

34. I. Baierlin: Dir Mutzougen uan Pugu. Hieraus ersieht der Leser, welch un-
säglichen Beschwerden. Leiden und Gefahren das Leben unserer katholischen Missionäre in
Afrika ausgesetzt ist. Preis 10 Cts.

33. Humanus: Iebendig dograben. Eine wahre Geschichte auS'dem Sklavenleben in
Afrika wird ergreifend realistisch dargestellt. Preis 10 Cts.

36. Fr. M. Brug: I. Du sollst Mater und Mutter ehren. Gustav, das Kind
reicher Eltern, wird von diesen verwöhnt und verhätschelt zum Gotterbarm. Auf der Uni-
versität verliert er Sitte und Glaube und vergreist sich schwer an seinem alten Vater. Gu-
stav wird ein Säufer und Irre.

Sichtbarer Fluch Gottes.
2. Die kleine Früchtenuerkäuferin. Zwei Kinder adeliger Eltern sollen in die
Loire geworfen werden, sie werden aber gerettet und finden einander wieder nach jähre-
langer Trennung? geschehen 1734. Preis 10 Cts.

Sin herziges Beispiel wahrer Eeschwisterliebc.

W. Koch: Aerr, führe un» nicht in Versuchung. Ein habgieriger Wirt
schafft einen alten Better auf die Seite, eignet sich dessen Vermögen an und enterbt so ein
armes Waisenkind. Später wird das Vergehen entdeckt. Preis 10 Cts.

57.

îlûslen Hotel Pension
Alürzri» 5t. Gotthard
Bierwaldstättersee — den Herren Lehrern für
Schul- und Vereinsausflüge bestens empfohlen.

Schüleressen gut und reichlich Fr. 1.10
Erwachsene „ „ 1.30

Zimmer von Fr. I.— an. Pension von Fr. 4.50
an. S0 Der Besitzer: K. Huser.

Emsiàlil Wh°szâchkll
Es empfiehlt sich bestens Cl. Frei.

Flüeli - Ranft — Obwalden

Kur-u.GasthausFlüeli
in nächster Nähe der Erinnerungsstätten

an den sel. Nikolaus von der Flüe.
Angenehmer Ferienaufenthalt in bekannt her-

licher Gegend und staubfreier Lage. — Waldpark.
Bescheiden« Preis«. <AV> Telephon Nr. S4.

Günstige Berücksichtigung sür Schulen und
Vereine. — Der hochw. Geistlichkeit und tit. Leh-
rerschaft empfehlen sich Geschwister von Siotz

5eelisdekg
I-nktkurort unä rsitenäor
àsllugspnnlît. Lcbills-
station Drsib uoä kütli.

Ilntsrroieknvtvr ompkisblt
ssinen v. Sorrsa Xollsxsn 4lVlvl VV »lUvKK
(ö dlin. ob Labuboks Mr Scbulausliügo unci korisnauk-
ölltdklt dsstvos. - îckà88ixs krsiss. - l'slspkov Xo. 8.
»3211--:
Lokillsansobluss mit äsr 1roib-8oslisborg-k»bo.

Meine U/eckselleiike
kür Svkunàrsvbulen anil xevvrdlietiv

XvrtdIIcknoxssvduIvn
von 6lGvIlVSl»a, lîoallokrsr

in 4Itstätten, Xt. Lt. gallon.
« « « Linsvlprvl» 80 Lp, tLr 8eki»lvi» 70 Lp. « » »
IISZSZ a Soldstvorlag 6es Vorfasssrs.

Sifiton am vierwaldstätterfee

Sahn- und Schifftftation an der weltberühmten
Axenstratz« gelegen, milde, geschützt« tag«

Hotel und Pension Urirotstock
Aelteste», bekanntes Hau» am Platze, empfiehlt sich

ganz besonder» dem Lehrer- und Beamtenstand als
Frühlings- und Sommeraufenthalt auch sür Schulen
und Lereini geeignet, schöne» Gartenrestaurant NA7I.-

Pensionspreis 5 Fr. Paul Maqer, Besitzer.
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